
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Sitzung (Zeit) 
12. März 2015, 20.00 – 23.00 Uhr 
 

 

Sitzung (Ort) 
Sitzungssaal Gemeinde Gampern 
 

 

Vorsitzende 
Vizebürgermeisterin Evelyn Schobesberger 
 

 

anwesende Gemeinderäte – ÖVP Fraktion (Summe 13) 
Christian Hauser, Obmann Franz Hauser, Elfriede Katterl, Barbara Kritzinger, Mag. Alfred Lachinger, 

Jürgen Lachinger, Mag. Andreas Meissner, Gerhard Neudorfer, Roland Pöhrigner, Franz Schausberger, 

Vizebgm. Evelyn Schobesberger, Anna Sterrer, Rudolf Sulzberger 

 

anwesende Gemeinderäte – ubg Fraktion (Summe 5) 
Obmann Siegfried Schmedler, Manfred Binder, Rosemarie Binder, Johann Bloo, Karin Friedl 

 

anwesende Gemeinderäte – SPÖ Fraktion (Summe 4) 
Mag.ª Petra Danspeckgruber, NRin Daniela Holzinger, BA, Obmann Markus Vogtenhuber, BA, Katrin 

Schimmerl 

 

anwesende Gemeinderäte – FPÖ Fraktion (Summe 2) 
Obmann Ing. Anton Fellner, Josef Baumann 
 

Es fehlt entschuldigt: LAbg Hermann Krenn, SPÖ 
 

 

Ersatzmitglieder  
 

ÖVP: 

Elfriede Katterl für Bürgermeister Hermann Stockinger 

Roland Pöhrigner für Josef Mayr 

 

 

Schriftführerin: Theresa Fürtner 

 

Anwesend: Amtsleiter Christoph Stockinger, MBA 
 

Zuhörer  
16 Personen 

  

Verhandlungsschrift Gemeinderat 

der Gemeinde Gampern 

 
GR/002/2015 
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Die Bürgerfragestunde findet von 20.00-20.50 Uhr statt. 
Es werden Anfragen des Vereinsvorstandes Tschempern Kids zum Thema Lagerraum und Trainingsräu-

me für den Verein behandelt. 

Es werden Anfragen zum Thema Hochwasserschutz Witzling und einer ortspolizeilichen Verordnung 

zum Schutze der Anrainer über Lärm, Rasenmähzeiten usw. für Gampern gestellt. 

 

 

Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung  
Die Tagesordnung wurde rechtzeitig und nachweislich allen Mitgliedern des Gemeinderates postalisch 

und per Mail zugestellt. Weiters wurde die Tagesordnung an der Amtstafel und auf der Homepage 

rechtzeitig kundgemacht.  

 

 

Gesetzesgrundlage 
Oö. Gemeindeordnung 1990 (Novelle 2007), Geschäftsordnung für Kollegialorgane 

Erstellung der Verhandlungsschrift § 54 der Oö. Gemeindeordnung 

 

 

Akustische Aufzeichnung 
Der gesamte Verlauf der Gemeinderatssitzung wurde mit der Aufnahmeanlage im Sitzungssaal aufge-

zeichnet. Die Datei GR_02.MP3 wurde am Server des Gemeindeamtes Gampern unter 

H:\Bilder\Tonband_Gemeinderat\2015 abgespeichert und archiviert. 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet um 20.50 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass  
 

a)  die Sitzung von Bürgermeister Hermann Stockinger einberufen wurde; 

 

b)  die Verständigung hierzu an alle Mitglieder schriftlich, nachweislich, ordnungsgemäß und zeitgerecht 

unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; Die anwesenden Ersatzmitglieder sind bereits alle 

angelobt worden; 

 

c)  die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

 

d)  die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 28.01.2015 bis zur heutigen Sitzung während 

der Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht auf-

liegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht wer-

den können. 
 

 

 

Dringlichkeitsantrag 

 
FO Siegfried Schmedler stellt den Dringlichkeitsantrag, den nachstehenden Punkt als Punkt 24 in die 

Tagesordnung der Gemeinderatssitzung am 12.03.2015 aufzunehmen: 

 

24. Beratung über einen Lagerraum für den Verein Tschempern Kids 

 

Begründung: 

Aufgrund der Anfragen des Vereines Tschempern Kids bei der Bürgerfragestunde und der geschilderten 

Situation mit dem akuten Platzmangel an Lager- und Trainingsräumen. 

 

Der Punkt Allfälliges ist zurück zu reihen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte  
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Die Vorsitzende Schobesberger setzt den Tagesordnungspunkt 16. „Übertragungsverordnung an 

den Gemeindevorstand für das Bauvorhaben Krabbelstube“ von der Tagesordnung ab. 

 

 

 

 

Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse: 

 

 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 

 

1.  Rechnungsabschluss 2014 

2.  Nachtragsvoranschlag 2014 - Bericht der BH Vöcklabruck 

3. Wasserversorgungsanlage BA 02 in der Sonnenwiese - Zusatz zur Kaufvereinbarung 

4. Wasserversorgungsanlage BA 03 - Förderungsvertrag mit der KPC 

5. Grundstück 5345/1 - Habring/Enser; Vorkaufsrechtseinräumungserklärung und Optionsvertrag 

6. Förderaktion der familienfreundlichen Gemeinde; kostenlose Müllsäcke bei Geburt 

7. Taxigutscheine - Ausweitung der Anspruchsberechtigung auch für ein freiwilliges soziales Jahr 

8. Güterweg Genstetten - Verordnung zur Straßenverlegung 

9. Güterweg Genstetten - Vereinbarung zur Abwicklung der Baumaßnahmen für die Straßenverle-

gung mit dem WEV und Gregor Lohninger 

10. Finanzierungsplan Gemeindestraßenbau 2015 - 2017 

11. Vergabe der Arbeiten für den Gemeindestraßenbau 2015 

12. VS-Sanierung und Horteinbau - Information und allfällige Vergabe der Fassadenarbeiten 

13. Finanzierung der Krabbelstube in Gampern 

14. Genehmigung des Einreichplanes für die Krabbelstube durch den Gemeinderat 

15. Krabbelstube - Vergabe der Ausführungsplanung und der ÖBA (inkl. Sonderfachleute) 

16. Behandlung der Berufung gegen die Einhebung der Grundsteuer 2010 - 2012 für das Objekt 

Zeiling 10 (Schoberhof) 

17. Umwidmung 4.33. - Ziegl, Gampern - Wohngebiet 

18. Umwidmung 4.34 - Krichbaum, Weiterschwang - Dorfgebiet 

19. Umwidmung 4.35. - Einleitung tisp - Betriebsbaugebiet 

20. Infrastrukturvereinbarung mit Schwarzmayr im Gewerbepark Be One 

21. Weitergabe von Optionen an die Fa. Schwarzmayr 

22. Kaufvertrag Gemeinde Gampern - Schwarzmayr 

23 Beratung über einen Lagerraum für den Verein Tschempern Kids 

24  Allfälliges 
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1. Rechnungsabschluss 2014 
 

Wichtigsten Eckdaten des RA 2014 

Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Gampern für das Finanzjahr 2014, welcher am 23.02.2015 vom 

Prüfungsausschuss geprüft wurde (der diesbezügliche Prüfungsbericht liegt vor) und welcher im Ge-

meindeamt während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht vom 24.02.2014 – 11.03.2014 aufgelegen 

hat (Kundmachung liegt vor) und zu dem innerhalb der Auflegungsfrist keine Einwendungen eingebracht 

wurden, weist aus: 

 

Gesamtsumme der Einnahmen € 5.879.390,23 

Gesamtsumme der Ausgaben € 5.608.250,05 

Jahresergebnis (Überschuss) € 271.140,18 

 

weitere Ergebnisse - Stand 31.12.2014 

Kassenbestand Gemeinde (bar + Konto) € 503.323,72 

Kassenbestand Sonnenwiese € - 520.548,17 

Kassenbestand BE ONE € - 140.690,49 

Schuldenstand € - 4.417.267,48 

zusätzliche Landesdarlehen für den Kanalbau € - 573.172,27 

Haftungen € - 243.685,08 

Rücklagen € 1.122.000,00 

Maastricht Ergebnis (Finanzierungssaldo) € - 160.478,53 

 

Prüfungsausschussobmann Siegfried Schmedler berichtet von der am 23.02.2015 vorgenommenen Prü-

fung. Zum Rechnungsabschluss hätten sich keine Mängel ergeben. Der Bericht des Prüfungsausschusses 

liegt laut Anlage 1 bei. 

 

Antrag 

Der Obmann des Prüfungsausschusses Siegfried Schmedler beantragt: 

Die Genehmigung des vorliegenden Rechnungsabschlusses der Gemeinde Gampern sowie die Vermö-

gens- und Schuldenrechnung für das Finanzjahr 2014. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

2. Nachtragsvoranschlag 2014 – Bericht der BH Vöcklabruck 
 

Der Bericht der BH Vöcklabruck zum Nachtragsvoranschlag 2014 wird durch Amtsleiter Stockinger 

verlesen. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger stellt den Antrag, den gegenständlichen Bericht zum Nachtragsvoran-

schlag 2014 der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck vom 23.02.2015 GZ: BHVB-2014-186117/70-RR 

laut Anlage 2 als Gemeinderat zur Kenntnis zu nehmen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 
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3. Wasserversorgungsanlage BA 02 in der Sonnenwiese - Zusatz zur Kaufver-

einbarung 
 

Es handelt sich um einen Zusatz zum Kaufvertrag zwischen der Gemeinde und der WG Gampern, damit 

die Förderung der KPC wie vereinbart der Gemeinde Gampern zukommt. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger stellt den Antrag, den Zusatz zur Kaufvereinbarung vom 26.09.2013, 

abgeschlossen zwischen der Gemeinde Gampern und der Wassergenossenschaft Gampern laut Anlage 3 

zu beschließen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

4. Wasserversorgungsanlage BA 03 – Förderungsvertag mit der KPC 
 

Es handelt sich um eine Annahmeerklärung zum Förderungsvertrag der KPC für die Wasserversor-

gungsanlage im Betriebsbaugebiet Baumgarting. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger stellt den Antrag, die Annahmeerklärung für den Förderungsvertrag 

B401258 vom 28.11.2014 der Kommunalkredit Public Consulting GmbH in Wien laut Anlage 4 zu be-

schließen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

5. Grundstück 5345/1 - Habring/Enser; Vorkaufsrechtseinräumungserklärung 

und Optionsvertrag 
 

Diese Beschlüsse sind aufgrund eines Eigentumsüberganges nötig. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger stellt den Antrag, die Verzichts- und Löschungs- sowie Vorkaufsrechts-

einräumungserklärung 820/14/N/T laut Anlage 5 zu beschließen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger stellt den Antrag, die Option auf Abschluss eines Kaufvertrages, abge-

schlossen zwischen der Gemeinde Gampern und Frau Enser Maria, wh. Schönberg 4, 4844 Regau sowie 

die angeschlossene Erklärung laut Anlage 6 zu beschließen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 
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6. Förderaktion der familienfreundlichen Gemeinde; kostenlose Müllsäcke bei 

Geburt  
 

Die Bezeichnung der Förderung (laut Tagesordnungspunkt) soll für die Veröffentlichung abgeändert 

werden. 

 

Ist-Stand 

Zehn Müllsäcke werden bei Geburt eines Kindes an die Eltern ausgegeben, wenn die Familie ihren 

Hauptwohnsitz in Gampern hat.  

Diese Unterstützungsmaßnahme wurde von der familienfreundlichen Gemeinde im August 2011 geplant 

und tatsächlich ab Juli 2012 durchgeführt und wird bis einschließlich Februar 2015 vom Familienreferat 

gefördert.  

Gampern verzeichnet durchschnittlich 30 Geburten pro Jahr, somit fallen jährlich rund € 1.500,- an Kos-

ten für diese Unterstützungsmaßnahme an. 

 

Voraussetzungen 

Voraussetzung für die Ausgabe der 10-Gratis-Müllsäcke ist der Hauptwohnsitz der Familie in Gampern 

zum Zeitpunkt der Geburt des Babys. Die Ausgabe erfolgt bei persönlicher Anmeldung der Geburt des 

Kindes am Gemeindeamt. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger stellt folgenden Antrag zur Beschlussfassung: 

Die Gemeinde Gampern fördert die 10-Gratis-Müllsäcke für Familien bei einer Geburt ab März 2015 

unter folgenden Voraussetzungen: 

• HWS in Gampern zum Zeitpunkt der Geburt 

• Ausgabe der Gratis-Müllsäcke bei persönlicher Anmeldung der Geburt am Gemeindeamt 

 

Werden waschbare Windeln verwendet und besteht daher kein Bedarf an Müllsäcken, werden diese in 

gleicher Höhe (€ 50) für die Eltern gefördert. 

 

Dieser Beschluss ist bis auf Widerruf gültig. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

7. Taxigutscheine – Ausweitung der Anspruchsberechtigung auch für ein frei-

williges soziales Jahr 
 

Ist-Stand & Voraussetzungen 

 Ausgabe von Taxigutscheinen an Jugendliche aus Gampern 

 Alter: Vom 16. bis zum vollendeten 20. Lebensjahr 

 Lehrlinge, Studenten, Präsenz- und Zivildiener mit Ausweis bis 25 Jahre 

 Höhe: 3 € pro Gutschein, max. 3 Gutscheine pro Monat und Person 

 Abholung erfolgt halbjährlich (max. 18 Gutscheine pro Ausfolgung und muss persönlich 

oder von Familienmitgliedern erfolgen 

 entsprechenden Vereinbarungen sind mit den Taxiunternehmen abzuschließen 

 entsprechenden Förderungen sind zu beantragen und die Mindestregelungen des Landes 

Oberösterreich müssen eingehalten werden 
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Erweiterung der Taxigutscheine 

Genauso wie Lehrlinge, Studenten, Präsenz- und Zivildiener ist der Verdienst bei einem freiwilligen sozi-

alen Jahr mit rund € 320,- ebenso geringfügig. Daher sollten junge Erwachsene bis 25 Jahre, die sich für 

ein freiwilliges soziales Jahr entscheiden, ebenfalls Taxigutscheine erhalten. Bei der Abholung ist eine 

Bestätigung mit ersichtlichen Zeitraum des freiwilligen sozialen Jahres vorzulegen. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger stellt folgenden Antrag zur Beschlussfassung: 

 

Die Ausgabe der Taxigutscheine gilt zusätzlich für junge Erwachsene, die ein freiwilliges soziales Jahr 

machen, unter den gegebenen Voraussetzungen ab 1.3.2015. Es lautet neu: 

 

 Lehrlinge, Studenten, Präsenz- und Zivildiener, sowie Absolventen eines freiwilligen sozialen Jah-

res, mit Ausweis und Bestätigung bis 25 Jahre 

 

Dieser Beschluss ist bis auf Widerruf gültig. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

8. Güterweg Genstetten – Verordnung zur Straßenverlegung 
 

Ausschussobmann Franz Hauser berichtet, dass dieser Tagesordnungspunkt in der Bauausschusssitzung 

vom 05.03.2015 behandelt wurde. Es wurde beraten welche Teile im öffentlichen Gut verbleiben bzw. 

die Zufahrt zum Löschwasserteich gesichert und die Stellungnahme der Fam. Brunbauer erörtert. Über 

eine 30er Beschränkung im Bereich der Fahrsilo Brunbauer kann nach der Straßenverlegung beraten 

werden. 

 

GR Johann Bloo sieht wenig Sinn in dieser Verlegung und wird sich daher seiner Stimme enthalten. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Verordnung inkl. Plan über die Einreihung und Widmung 

sowie Auflassung eines öffentlichen Güterweges im Bereich der Ortschaft Genstetten vom 12.03.2015 

GZ: 612/2015-Sto laut Anlage 7 zu beschließen. 

 

22 Ja-Stimmen: alle Mitglieder der ÖVP und SPÖ Fraktionen, Anton Fellner, FPÖ, Siegfried Schmed-

ler, Manfred Binder, Rosemarie Binder und Karin Friedl, UBG 

2 Enthaltungen: Josef Baumann, FPÖ und Johann Bloo, UBG 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

9. Güterweg Genstetten – Vereinbarung zur Abwicklung der Baumaßnahmen 

für die Straßenverlegung mit dem WEV und Gregor Lohninger 
 

Es handelt sich um eine Vereinbarung zwischen dem Wegeerhaltungsverband Alpenvorland und Herrn 

Lohninger Gregor über die Aufgabenverteilung zu den Baumaßnahmen der Straßenverlegung in Genstet-

ten laut Verordnung von TOP 8. 
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Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Vereinbarung zur Abwicklung der Baumaßnahmen für die 

Straßenverlegung Genstetten vom 12.03.2015 GZ: 612/2015-Sto laut Anlage 8 zu beschließen. 

 

23 Ja-Stimmen: alle Mitglieder der ÖVP, SPÖ und FPÖ Fraktionen, Siegfried Schmedler, Manfred 

Binder, Rosemarie Binder und Karin Friedl, UBG 

1 Enthaltung: Johann Bloo, UBG 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

10. Finanzierungsplan Gemeindestraßenbau 2015-2017 
 

Zum bereits beschlossenen Straßenbauprogramm liegt jetzt der Finanzierungsplan zur Beschlussfassung 

vor. 

GR Manfred Binder erkundigt sich über den Anteil der LED-Beleuchtung. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt den Antrag auf Gewährung einer Bedarfszuweisung für das 

Projekt „Straßenbauprogramm 2015-2017 inkl. LED-Beleuchtung“ vom 20.01.2015 GZ: IKD-2014-

196088/3-Re laut Anlage 9 zu beschließen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

11. Vergabe der Arbeiten für den Gemeindestraßenbau 2015 
 

Ausschussobmann Franz Hauser berichtet von der Bauausschusssitzung vom 05.03.2015. Es sind fünf 

Angebote vorgelegen. 

FO Siegfried Schmedler ist verwundert, da die Kosten laut Vergabevorschlag ca. 12 % über der Kosten-

schätzung liegen. 

 

Asphaltierung: 

 

 Hauszufahrt Pettighofer in Bierbaum 105 

 Seiringer Gründe in Bierbaum 

Bereich West u. Nord 

Bereich Mitte 

 

Vergabevorschlag laut sachlicher und rechnerischer Überprüfung durch das Büro Hitzfelder & Pillichs-

hammer, entsprechend dem Hauptanbot vom 27.02.2015 der Fa. Hofmann GmbH & Co KG:  

€ 146.716,62 inkl. MwSt. 

 

Antrag 

Der Obmann des Bauausschusses beantragt, nach Behandlung und einstimmiger Beschlussfassung dieses 

Tagesordnungspunktes in der letzten Sitzung des Ausschusses vom 05. März 2015, dem Straßenbauvor-

haben 2015 laut vorliegendem Angebot der Fa. Hofmann GmbH & Co KG in der Höhe von insgesamt € 

146.716,62 inkl. MwSt. zuzustimmen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 
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12. VS-Sanierung und Horteinbau – Information und allfällige Vergabe der Fas-

sadenarbeiten 
 

Information über die Vergaben in die Gemeindevorstandssitzung vom 12.03.2015 laut Übertragungsver-

ordnung:  

 

Vergaben laut Vergabevorschläge der GSG Lenzing: 

 Schlosserarbeiten: Fa. Kreativmetall Reinhard Jansch, Pranzing 30, 4861 Aurach am Hongar 

zum Nettopreis von € 37.987,16  

 Aufzugarbeiten: Fa. Thyssen Krupp Aufzüge GmbH, Franzosenhausweg 63, 4030 Linz zum 

Nettopreis von € 53.899,30  

 Estricharbeiten: Fa. Hirschböck GmbH, Bahnhofstraße 46, 4840 Vöcklabruck zum Nettopreis 

von € 13.444,37  

 Bodenlegerarbeiten: Fa. Kraus Gesellschaft mbH, Oberfeldstraße 105, 4600 Wels zum Net-

topreis von € 14.256,32  

 Sonnenschutz für die Volksschule/Hort: Fa. Josef Wick u. Söhne GmbH, Wiener Straße 

125, 4020 Linz zum Bruttopreis von € 31.727,27  

 

Die Büromöbel wurden noch nicht vergeben. 

 

Die Vergabe der Fassade wird im Gemeinderat beschlossen, da noch offen steht, ob die Nordseite als 

Putzfassade ausgeführt wird. 

Drei Angebote wurden abgegeben. 

Der Vergabevorschlag für die Fassadenplatten ist etwas günstiger als vorab geschätzt. Bei einer Putzflä-

che von 320 m² an der Nordseite liegt die errechnete Ersparnis bei ca. € 7.500 excl. Mwst. 

 

FO Franz Hauser berichtet über vorhergegangenen Beratungen und Beschlüsse. Er schlägt vor, dass die 

Putzfassade nicht gemacht wird, da das Einsparungspotential nicht wie erwartet vorhanden ist. Weiters 

spricht das günstige Angebot der Fa. Baier für die gesamte Plattenfassade. 

 

Antrag 

Die Vorsitzende Schobesberger stellt den Antrag, auf Grund des vorliegenden Vergabevorschlages der 

GSG Lenzing, für das Gewerk Dachdecker- Fassadenverkleidung die Fa. Baier, Dachdecker-

Spenglergesellschaft m.b.H, Stöfling 11, 4850 Timelkam zum Bruttopreis von € 245.610,25 zu beauftra-

gen. 

 

21 Ja-Stimmen: alle Mitglieder der ÖVP, SPÖ und FPÖ Fraktionen, Rosemarie Binder und Johann 

Bloo, UBG 

3 Enthaltungen: Siegfried Schmedler, Manfred Binder und Karin Friedl, UBG  

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

13. Finanzierung der Krabbelstube in Gampern 
 

Der Kostenrahmen wurde im Voranschlag 2015 (Projekt Nr. 240800) bereits berücksichtigt. Auf Grund 

des sehr engen Zeitrahmens ist eine Beschlussfassung des Finanzierungsplanes noch nicht möglich. Die 

Begutachtung durch die UBAT erfolgte bereits. Ebenfalls liegt eine positive Bedarfsprüfung für eine 2-

gruppige Krabbelstube vor. Es ist bis Anfang April 2015 geplant die Bauverhandlung und die Bauplanbe-

willigung auf Grund des Beschlusses lt. TOP 14 durchzuführen. Das Land Oö. (Abteilung Bildung) gibt 

danach voraussichtlich die Freigabe für die Durchführung. Die Abteilung Kommunales (IKD) erstellt 

anschließend den Finanzierungsplan, welcher dem Gemeinderat gemeinsam mit den Vergaben zur Be-

schlussfassung vorgelegt wird. Es wurde eine Drittel-Finanzierung in Aussicht gestellt.  

Für eine Fertigstellung im Herbst 2015 müssen jedoch umgehend die Ausschreibungen durchgeführt 

werden.   
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Kosten Einreichung (inkl. Grund)  € 755.625,-- 

Kosten nach Vorgaben Land (inkl. Grund) € 660.645,-- 

 

Bauausschussobmann Franz Hauser berichtet, dass nach Abschluss des Kostendämpfungsverfahrens des 

Landes OÖ € 95.000 eingespart wurden, d.h. dass an der Ausführung des Gebäude  sehr viel eingespart 

wurde. 

FO Anton Fellner erkundigt sich zur Lebensdauer des Gebäudes. 

 

Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger stellt den Antrag, die Ausschreibungen für das Bauvorhaben Krabbelstu-

be entsprechend den eingereichten Kostenschätzungen bereits durchzuführen und die Vergabevorschlä-

ge zu erarbeiten. 

Der endgültige Finanzierungsplan soll spätestens gleichzeitig mit den Vergaben im Gemeinderat zur Be-

schlussfassung vorgelegt werden.  

 

22 Ja-Stimmen: alle Mitglieder der ÖVP, SPÖ und UBG Fraktionen 

2 Enthaltungen: alle Mitglieder der FPÖ Fraktion  

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

14. Genehmigung des Einreichplans für die Krabbelstube durch den Gemeinde-

rat 
 

Bauausschussobmann Franz Hauser berichtet von der Beratung in der Bauausschusssitzung vom 

05.03.2015 über die zwei vorliegenden Vorschläge. Es wird die Variante hinter der Schule bevorzugt, da 

die Krabbelstube ansonsten sehr nahe an der Straße steht und die Parkplätze zu der am Morgen stark 

befahrenen Straße liegen.  

FO Markus Vogtenhuber sieht einen größeren Flächenverbrauch wenn die Krabbelstube hinter der 

Volksschule errichtet wird. Die Variante neben der Schule würde eine bessere Übersicht und einen ge-

schlossenen Raum schaffen. Leider wurde im Kostendämpfungsverfahren die Lüftungsanlage gestrichen 

und die Dachform abgeändert. 

FO Franz Hauser spricht von einer höheren Sicherheit am Standort hinter der Schule. Die Dachform 

spricht ihn auch nicht an, aber das Kostendämpfungsverfahren ist abgeschlossen. Das Lüften am Standort 

hinter der Schule sollte kein Problem darstellen. 

GR Rudolf Sulzberger spricht sich für das Bauvorhaben hinter der Schule aus, da man sich ansonsten 

möglichen Platz zur Erweiterung der Schule nimmt und bestehende funktionierende Parkflächen nutzen 

kann.  

GR Jürgen Lachinger würde die Krabbelstube nicht neben eine Landwirtschaft bauen, den Fußballplatz 

nicht zwischen Wohnhäusern verlegen und die Ruheräume sind am Standort zwischen der Schule und 

Straße nicht so ruhig. 

FO Sigfried Schmedler berichtet, dass am möglichen Standort Krabbelstube hinter der Volksschule der 

Kanal ca. 50 cm unter dem Rasen verläuft und sein Haus Gampern 111 dort angeschlossen ist.  

Er kann weiters dem Zusatzantrag nicht zustimmen, da laut Formulierung entweder der Dachausbau 

oder eine Lüftungsanlage umgesetzt wird. Dies kann er aus heutiger Sicht nicht entscheiden. 

FO Anton Fellner findet, wenn die Mehrheit des Gemeinderates für eine andere Dachform ist, sollte 

man dies auch umsetzen. 

 

Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger stellt den Antrag, die Einreichpläne für die Krabbelstube laut Anlage 10 

zu beschließen.  

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 
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Zusatzantrag  

FO Markus Vogtenhuber stellt den Zusatzantrag: Entsprechend einer fachlichen Beurteilung der Kosten-

Nutzen-Relation soll entweder der Dachausbau oder die Lüftungsanlage im Projekt umgesetzt werden 

um eine möglichst hohe Raumqualität zu schaffen. 

 

6 Ja-Stimmen: alle Mitglieder der SPÖ und FPÖ Fraktionen 

18 Enthaltungen: alle Mitglieder der ÖVP und UBG Fraktionen 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

15. Krabbelstube – Vergabe der Ausführungsplanung und der ÖBA (inkl. Sonder-

fachleute) 
 

Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Vergabe der Ausführungsplanung, der Örtlichen Bauauf-

sicht inkl. Sonderfachleute an das Büro S & C Bauplanung und Projektmanagement GmbH, Schulstraße 3, 

4852 Weyregg zum Pauschalpreis von € 50.810,-- exkl. MwSt. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 23 Stimmberechtigte (GR Rosemarie Binder, 

UBG ist während der Abstimmung nicht im Raum.) 

 

 

 

16. Behandlung der Berufung gegen die Einhebung der Grundsteuer 2010-2012 

für das Objekt Zeiling 10 (Schoberhof) 
 

Dem Gemeinderat liegt der Bescheid zur Aufhebung des angefochtenen Grundsteuerbescheides vor. 

Die Grundsteuer von 2010-2012 für das Objekt Zeiling 10 muss laut Rechtsauskunft des Gemeindebun-

des nicht durch die Volkskreditbank AG übernommen werden. 

Die Abgabenschuld müsste im Grundbuch eingetragen sein, damit diese beim Konkursverfahren geltend 

gemacht werden kann. 

 

Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Beschlussfassung des Bescheides an die Volkskreditbank 

AG, Rudigierstraße 5, 4020 Linz zur Bescheidaufhebung Grundsteuer zu AZ: 111-2-0077/9 – GR/002-

2015 vom 12.03.2015 laut Anlage 11. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 23 Stimmberechtigte (GR Daniela Holzinger, 

SPÖ ist während der Abstimmung nicht im Raum.) 

 

 

 

17. Umwidmung 4.33. - Ziegl, Gampern – Wohngebiet 
 

Die Einleitung der Umwidmung Ziegl in Dorfgebiet wurde in der Bauausschusssitzung am 05.03.2015 

beraten und einstimmig beschlossen. 

Auf die Erschließung der darunterliegenden „Sulzberger Gründe“ müsse man Rücksicht nehmen (Stra-

ßenverlauf). 

 

Die Einleitung der Flächenwidmungsplanänderung lautet auf Dorfgebiet. 
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Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Einleitung der Änderung im Flächenwidmungsplan 4.32 

Ziegl in Gampern in Dorfgebiet laut Anlage 12 zu beschließen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

18. Umwidmung 4.34 - Kriechbaum, Weiterschwang - Dorfgebiet 
 

Die Einleitung der Umwidmung Kriechbaum in Dorfgebiet wurde in der Bauausschusssitzung am 

05.03.2015 beraten und mehrheitlich beschlossen. 

 

GR Christian Hauser begründet seine Gegenstimme zur Einleitung mit dem beabsichtigten Weiterver-

kauf der entstehenden Parzelle. Es handelt sich um keine Bauplatzschaffung für Kinder der Fam. Kriech-

baum. 

Bauausschussobmann Franz Hauser informiert über das ÖEK und dass daher voraussichtlich das Land 

OÖ der Umwidmung zustimmen wird. 

 

Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Einleitung der Änderung im Flächenwidmungsplan 4.34 

Kriechbaum in Weiterschwang in Dorfgebiet laut Anlage 13 zu beschließen. 

 

1 Nein-Stimme: Hauser Christian, ÖVP 

23 Ja-Stimmen: alle Mitglieder der ÖVP außer Christian Hauser, SPÖ, FPÖ und UBG Fraktionen  

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

19. Umwidmung 4.35. – Einleitung tisp – Betriebsbaugebiet 
 

Bauausschussobmann Franz Hauser berichtet von der Bauausschusssitzung vom 05.03.2015. Vertreter 

der Fa. Stiwa waren anwesend und erklärten das Lärmgutachten sowie die Unterschiede zwischen der 

Widmung eingeschränktes gemischtes Baugebiet und Betriebsbaugebiet. Er erörtert, dass eine Umwid-

mung eine Lärmauswirkung auf die südwestlich daruntergelegenen Anrainer haben wird. In der Entwick-

lungsphase des Betriebsbaugebietes wurde die Widmung bewusst als Abgrenzung und zum Schutze der 

Anrainer auf Wunsch von Herrn Sticht Walter gewählt. Das vorliegende Gutachten berichtet von einer 

Lärmerhöhung von 5 Dezibel, welches ein doppeltes bis dreifaches Schallempfinden als Auswirkung hat.  

Im Vorjahr wurde bereits eine Widmungsänderung links von diesem Bereich durchgeführt, wo bereits 

Kritik der Anrainer gekommen ist. Eine neuerliche Umwidmung in Betriebsbaugebiet zieht längerfristig 

eine Gefahr mit sich aufgrund der unterschiedlichsten Nutzungsmöglichkeiten bei Widmung Betriebs-

baugebiet. Die Firma Stiwa hat auch Ausbreitungsmöglichkeiten Richtung Norden.  

Diese Einleitung wurde mehrheitlich im Bauausschuss beschlossen. 

 

FO Markus Vogtenhuber berichtet, dass 10 Dezibel als Verdopplung wahrgenommen werden. Der Be-

trieb Stiwa ist wichtig für Gampern und mit der Widmung könnten 100-150 neue Arbeitsplätze geschaf-

fen werden. Man müsste schauen wie man negative Auswirkungen der Widmung abschwächen kann, 

z.B.: mit einem Bebauungsplan. Diesbezüglich würde er einen Zusatzantrag anstreben: Prüfung ob ein 

Bebauungsplan möglich ist und dies vorbereiten. 

GR Karin Friedl findet, dass man nicht auf Kosten der Anrainer noch mehr Geld (Kommunalsteuer) 

erwirtschaften soll.  

FO Siegfried Schmedler verweist auf die Verhandlungen bei der Entstehung des Betriebsbaugebiet mit 

Herrn Sticht Walter. Momentan ist die Lärmbelästigung für die Anrainer annehmbar und wenn die Ein-

leitung erfolgt wird die Behörde ja sagen. Niemand weiß, wie die Fläche dann in 10 Jahren verwendet 

wird. Die Firma Stiwa hat in Gampern ausreichend Betriebsbaugebiet zur Erweiterung zur Verfügung.  
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Sollte die Einleitung beschlossen werden stellt FO Siegfried Schmedler den Zusatzantrag, dass die Bevöl-

kerung von Witzling und Haunolding über die Einleitung der Widmungsänderung informiert wird. 

GR Manfred Binder stimmt Siegfried Schmelder zu und die UBG Fraktion hat sich immer für die Lebens-

qualität der Bürger in Gampern eingesetzt. 

FO Markus Vogtenhuber würde daher Vorsorge treffen: Bebauungsplan, Anrainer bei Fensteraustausch 

(Lärmschutzfenster) unterstützen usw. 

GR Christian Hauser kritisiert die Vorgehensweise, dass im Norden Betriebsbaugebiet der Firma Stiwa 

verkauft werden soll und im Gegenzug im Süden Neues gewidmet wird. 

GR Karin Friedl stimmt Christian Hauser zu. 

 

Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Einleitung der Änderung im Flächenwidmungsplan 4.35 tisp 

in Hörgattern in Betriebsbaugebiet laut Anlage 14 zu beschließen. 

 

8 Ja-Stimme: alle Mitglieder der FPÖ Fraktion, Markus Vogtenhuber, Daniela Holzinger, SPÖ, 

Franz Schausberger, Rudolf Sulzberger, Andreas Meissner und Evelyn Schobes-

berger, ÖVP 

4 Enthaltungen: Alfred Lachinger, Jürgen Lachinger, Elfriede Katterl, ÖVP und Petra Danspeck-

gruber, SPÖ 

12 Nein-Stimmen: alle Mitglieder der UBG Fraktion, Christian Hauser, Franz Hauser, Barbara Krit-

zinger, Gerhard Neudorfer, Roland Pöhrigner, Anna Sterrer, ÖVP und Katrin 

Schimmerl, SPÖ 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

20. Infrastrukturvereinbarung mit Schwarzmayr im Gewerbepark Be One 

 
Es handelt sich um eine Infrastrukturvereinbarung in der Höhe von € 10 pro m² für Grünstreifen und € 

20 pro m² für Betriebsbaugebiet. 

Die Vereinbarung wird unterschrieben wenn die Zahlungsgarantie vorliegt. 

 

Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Vereinbarung zur Kostentragung abgeschlossen zwischen 

der Gemeinde Gampern und der Schwarzmayr Landtechnik GmbH aus Aurolzmünster laut Anlage 15 zu 

beschließen. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

21. Weitergabe von Optionen an die Fa. Schwarzmayr 

 
Es handelt sich um die Optionsweitergabe von Zauner Ernst an die Fa. Schwarzmayr. 

GR Manfred Binder berichtet positiv vom Gespräch mit der Fa. Schwarzmayr. 

FO Anton Fellner erkundigt sich über die Anzahl der möglichen Arbeitsplätze. 

FO Franz Hauser sagt, dass dies natürlich nicht mit einem Unternehmen aus den Maschinenbaubereich 

zu vergleichen ist. 
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Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Optionsweitergabe für die Grundstücke 185/1 und 185/2 

KG Baumgarting  an die Schwarzmayr Landtechnik GmbH aus Aurolzmünster zu beschließen. 

 

1 Enthaltung:  Johann Bloo, UBG 

23 Ja-Stimmen: alle Mitglieder der UBG außer Johann Bloo, SPÖ, FPÖ und UBG Fraktionen  

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

22. Kaufvertrag Gemeinde Gampern – Schwarzmayr 

 
Antrag  

Die Vorsitzende Schobesberger beantragt die Beschlussfassung des Kaufvertrages abgeschlossen zwi-

schen Ernst Zauner, Friedburg sowie der Gemeinde Gampern und der Schwarzmayr Landtechnik 

GmbH, Aurolzmünster laut Anlag 16. 

 

1 Enthaltung:  Johann Bloo, UBG 

23 Ja-Stimmen: alle Mitglieder der UBG außer Johann Bloo, SPÖ, FPÖ und UBG Fraktionen  

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

23. Beratung über einen Lagerraum für den Verein Tschempern Kids 

 
FO Siegfried Schmedler ist Berichterstatter zu diesem Tagesordnungspunkt und begründet die Dring-

lichkeit mit dem Besuch und der Anfragen der Tschempern-Kids in der Bürgerfragestunde. Der Be-

schlussvorschlag lautet, dass der Bürgermeister ehestmöglich mit dem Eigentümer der Räumlichkeiten 

Gampern 83 in Verhandlung treten soll um Lagerräume für die Tschempern Kids anzumieten. 

 

FO Markus Vogtenhuber findet den Antrag sehr gut und würde die Kostenhöhe vom Bürgermeister 

entscheiden lassen. 

GR Andreas Meissner versteht die Dringlichkeit nicht ganz, da man von der Möglichkeit der Mieten ei-

nes Lagerraumes im Haus Gampern 83 erst seit zwei Tagen weiß. 

FO Siegfried Schmedler verweist auf die drei vergangenen Monate seit der ersten Besprechung über das 

Platzproblem mit dem Verein im Pfarrheim.  

Vizebgm. Evelyn Schobesberger findet, dass die Räumlichkeiten durch den Verein gesucht werden müs-

sen und die Gemeinde bzw. der Bürgermeister ist selbstverständlich behilflich und für die Anmietung 

dann zuständig. 

GR Gerhard Neudorfer würde eventuell einen Kostenrahme einziehen.  

FO Siegfried Schmedler schlägt vor, dass der Bürgermeister den Mietvertrag aushandelt, mit den Frakti-

onsobmänner Rücksprache hält und der Vertrag für die nächste Gemeinderatssitzung zur Beschlussfas-

sung vorbereitet wird.  

GR Manfred Binder würde die Turnsaalbenützung der Volksschule überdenken. 

 

Antrag  

FO Siegfried Schmedler stellt den Antrag, dass der Bürgermeister ehestmöglich mit dem Eigentümer der 

Räumlichkeiten Gampern 83 in Verhandlung treten soll um Lagerräume für die Tschempern Kids anzu-

mieten. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte  
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Zusatzantrag  

FO Markus Vogtenhuber stellt den Zusatzantrag, dass bei Bedarf die Gemeinde Gampern einen Bauhof-

mitarbeiter zur Unterstützung beim Umräumen des Lagers zur Verfügung stellt. 

 

Beschluss: Einstimmige Annahme 

Abstimmung durch Erheben der Hand, Info: 24 Stimmberechtigte 

 

 

 

24. Allfälliges 
 

 GR Katrin Schimmerl informiert zum aktuellen Stand zur Unterbringung der Asylwerber in Zei-

ling. Ein überparteiliches Netzwerk der Gemeinde, Pfarre und Anrainer wurde eingerichtet. 

 

 FO Markus Vogtenhuber spricht sich positiv zur Sitzungsführung aus.  

 

 Vizebürgermeisterin Evelyn Schobesberger lädt zur Flurreinigungsaktion am 11. April 2015 ein. 

 

 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vorlie-

gen, schließt die Vorsitzende die Sitzung um 23.00 Uhr. 

 

 

Unterschrift der Reinschrift der vorliegenden Verhandlungsschrift 
 

 

 

 

 

 ......................................................... ...................................................... 

 Vorsitzende Schriftführerin 

 Vizebürgermeisterin Evelyn Schobesberger  Theresa Fürtner 

 

 

Die vorliegende unterzeichnete Verhandlungsschrift wird innerhalb von 4 Wochen nach der Sitzung 

jeder im Gemeinderat vertretenen Fraktion mit dem Hinweis übermittelt, dass es sich nicht um die ge-

nehmigte Fassung handelt. 

 

 

Diese Fassung wird bis zur nächsten Sitzung des Gemeinderates während der Amtsstunden im Gemein-

deamt sowie während der nächsten Sitzung zur Einsicht für die Mitglieder und Ersatzmitglieder des Ge-

meinderates, die an der Sitzung teilgenommen haben, aufgelegt. 

 

 
Vermerk über Einsprüche gegen die Verhandlungsschrift 
 

 

Bis nach der Gemeinderatssitzung am _________________________ wurden gegen die vorliegende 

Verhandlungsschrift keine Einwendungen eingebracht. 

 

 

  



GR/002/2015  Seite 16 von 16 

Bestätigung über das ordnungsgemäße Zustandekommen 

 
Der Vorsitzende und jeweils 1 Mitglied jeder im Gemeinderat vertretenen Fraktion bestätigen das ord-

nungsgemäße Zustandekommen gem. § 54 der Oö. Gemeindeordnung  (Novelle 2007) der Verhand-

lungsschrift.  

 

Gampern, am  

 

 

 

 

 ......................................................... ...................................................... 

 Vorsitzende Fraktionsobmann  

 Evelyn Schobesberger  Franz Hauser (ÖVP) 

 

 

 

 

 ......................................................... ....................................................... 

 Fraktionsobmann  Fraktionsobmann 

 Siegfried Schmedler (ubg)  Markus Vogtenhuber, BA (SPÖ) 

 

 

 

 ......................................................... 

 Fraktionsobmann 

 Ing. Anton Fellner (FPÖ) 


